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4/7.2.1 Allgemeines

4/7.2.2 Bauherrenhaftpflichtversicherung

4.7.2.3 Betriebshaftpflichtversicherung des Bauunternehmers

4/7.3 Sachversicherungen

4/7.3.1 Bauleistungsversicherung

4/7.3.2 Baugeräteversicherung

4/7.3.3 Montageversicherung

4/8 Abnahme

4/8.1 Die gesetzliche Regelung

4/8.2 Anspruch des Unternehmers auf Abnahme

4/8.3 Allgemeine Geschäftsbedingungen

4/8.4 Abnahmeformen

4/8.5 Vorbehalte bei der Abnahme

4/8.5.1 Mangelvorbehalt
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4/8.5.2 Vertragsstrafenvorbehalt

4/8.6 Teilabnahme und technische Abnahme

4/8.6.1 Teilabnahme

4/8.6.2 Technische Abnahme

4/8.7 Besonderheiten bei der Abnahme beim VOB-Bauvertrag

4/8.7.1 Abnahmefiktion nach § 640 Abs. 2 BGB

4/8.7.2 Fiktive Abnahme nach § 12 Abs. 5 VOB/B

4/8.7.3 Teilabnahme von in sich abgeschlossenen Leistungen im VOB-Ver-

trag

4/9 Mängelhaftung und Verjährung von Mängelansprüchen

4/9.1 Wann liegt ein Mangel vor?

4/9.1.1 Der Baumangel nach dem BGB

4/9.1.2 Der Baumangel nach der VOB/B

4/9.1.3 Prüfungsreihenfolge – liegt ein Mangel vor?

4/9.1.4 Energetische Vorgaben im neuen GEG

4/9.1.5 Verstoß gegen Herstellerrichtlinien

4/9.1.6 Vorleistung unzureichend: Leistung mangelhaft!

4/9.1.7 Sowieso-Kosten

4/9.1.8 Gewährleistungsverpflichtung kann nicht von ordnungsgemäßer

Wartung abhängig gemacht werden

4/9.2 Rechte des Auftraggebers bei Mängeln

4/9.2.1 Nacherfüllung

4/9.2.2 Rücktritt

4/9.2.3 Schadensersatz

4/9.2.4 Selbstvornahme und Vorschuss

4/9.2.5 Minderung

4/9.3 Verjährung der Mängelrechte

4/9.3.1 Allgemeines

4/9.3.2 Gesetzliche Regelung für Werkverträge, z. B. Bauverträge, Architek-

ten- und Ingenieurverträge, Bauträgerverträge

4/9.3.3 Gesetzliche Regelungen für andere Verträge, insbesondere Liefer-

verträge mit Montageverpflichtung

4/9.3.4 Beginn und Dauer der Verjährungsfrist

4/9.3.5 Hemmung und Neubeginn (Unterbrechung) der Verjährungsfrist

4/9.3.6 Dreißigjährige Verjährung

4/9.3.7 Hemmung, Ablaufhemmung und Neubeginn der Verjährung anderer

Ansprüche

4/9.3.8 Verjährung des Anspruchs gegen den Bürgen

4/9.3.9 Ausnahmeregelungen für die Verjährung nach der VOB/B
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4/9.3.10 Vereinbarung einer von der vertraglich vereinbarten Verjährungsfrist

abweichenden Frist im Abnahmeprotokoll?

4/9.4 Haftung mehrerer Baubeteiligter

4/9.4.1 Gesamtschuldnerische Haftung mehrerer Baubeteiligter

4/9.4.2 Gesamtschuldnerausgleich

4/9.4.3 Mitverschulden des Auftraggebers

4/9.4.4 Schadensminderungspflicht

4/9.4.5 Haftung des Auftraggebers für Erfüllungsgehilfen

4/9.4.6 Fallbeispiele

4/9.5 Ausgleich von Vorteilen

4/9.5.1 Sowiesokosten

4/9.5.2 Abzug „Neu für Alt“

4/9.5.3 Gebrauchsvorteile

4/9.5.4 Weitere Fallkonstellation

4/9.6 Haftung des Verkäufers für mangelhafte Baustoffe/Bauteile

4/10 Kündigung

4/10.1 Die freie Kündigung durch den Besteller (Auftraggeber)

4/10.1.1 Allgemeines

4/10.1.2 Kündigungserklärung

4/10.1.3 Zeitpunkt der Kündigung

4/10.1.4 Form der Kündigung

4/10.1.5 Teilkündigung

4/10.1.6 Wirkungen der Kündigung

4/10.1.7 Vergütungsanspruch des Unternehmers nach Kündigung

4/10.2 Kündigung aus wichtigem Grund (außerordentliche Kündigung)

4/10.2.1 Allgemeines

4/10.2.2 Kündigungsgrund

4/10.2.3 Kündigungserklärung

4/10.2.4 Zeitpunkt der Kündigung – Ausübungsfrist

4/10.2.5 Form der Kündigung

4/10.2.6 Begründung der Kündigung

4/10.2.7 Teilkündigung

4/10.2.8 Wirkungen der Kündigung

4/10.2.9 Vergütungsanspruch des Unternehmers nach Kündigung

4/10.2.10 Mängelhaftung des Unternehmers für erbrachte Leistungen nach

Kündigung

4/10.2.11 Schadensersatzanspruch nach Kündigung aus wichtigem Grund

(§ 648a Abs. 6 BGB)
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4/10.3 Kündigung wegen Unterbrechung der Ausführung nach § 6 Abs. 7

VOB/B

4/10.3.1 Unterbrechung

4/10.3.2 Länger als drei Monate

4/10.3.3 Schriftform

4/10.3.4 Abrechnung des gekündigten Vertrags

4/10.4 Einvernehmliche Auflösung des Vertrags

4/10.5 Abrechnung nach „freier“ Kündigung durch den Auftraggeber

4/10.5.1 Abrechnung der erbrachten Leistung

4/10.5.2 Abrechnung der nach Kündigung nicht mehr erbrachten Leistung

4/11 Zahlung des Werklohns

4/11.1 Fälligkeit und Abrechnung von Vergütungsansprüchen

4/11.1.1 Abschläge auf die Werklohnforderung

4/11.1.2 Vorauszahlungen

4/11.1.3 Schlussabrechnung

4/11.1.4 Einbehalte des Auftraggebers bei Abschlagsforderungen

4/11.1.4.1 Einbehalt wegen Gegenforderungen

4/11.1.4.2 Sonstige Einbehalte

4.11.1.5 Leistungsverweigerungs- und Zurückbehaltungsrecht

4.11.1.5.1 Gegenüber dem Anspruch auf eine Abschlagszahlung

4.11.1.5.2 Gegenüber dem Anspruch auf Schlussvergütung

4.11.1.5.3 Zurückbehaltungsrecht bei Nichterteilung einer Rechnung

4/11.1.6 Aufrechnung mit Gegenansprüchen

4/11.1.6.1 Grundsätzliches zur Aufrechnung

4/11.1.6.2 Aufrechnung oder Verrechnung?

4/11.1.6.3 Wann ist eine Aufrechnung ausgeschlossen?

4/11.1.6.4 Aufrechnung mit verjährter Gegenforderung?

4/11.2 Überbezahlung des Auftragnehmers

4/11.3 Zahlung an Dritte

4/11.3.1 Direktzahlung nach § 16 Abs. 6 VOB/B

4/11.3.1.1 Voraussetzungen der Direktzahlung

4/11.3.1.2 Mitteilungspflicht des Auftragnehmers

4/11.3.1.3 Zahlung an Dritte trotz Abtretung oder Pfändung der Werklohnforde-

rung möglich?

4/11.3.2 Zahlung an Abtretungsempfänger oder Pfändungsgläubiger

4/11.4 Zahlungsverzug des Auftraggebers

4/11.4.1 Zahlungsverzug beim BGB-Vertrag

4/11.4.2 Zahlungsverzug beim VOB-Vertrag

4/11.4.3 Zahlungsverzug nur bei Verschulden
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4/11.4.4 Folgen des Zahlungsverzugs

4/11.5 Verjährung von Vergütungsansprüchen

4/11.5.1 Verjährungsfrist regelmäßig drei Jahre

4/11.5.2 „Verlängerung“ der Verjährungsfrist

4/11.5.3 Auf Erhebung der Einrede der Verjährung kann verzichtet werden

4/11.5.4 Aufrechnung und Leistungsverweigerung

4/11.5.5 Verjährung des Vergütungsanspruchs des Bauträgers

4/12 Sicherung der Werklohnforderung

4/12.1 Die Sicherungshypothek des Bauunternehmers

4/12.1.1 Anspruch des Unternehmers eines Bauwerks oder eines Teils davon

4/12.1.2 Anspruch gegen den Besteller als Eigentümer des Grundstücks

4/12.1.3 Haftung des ganzen Grundstücks

4/12.1.4 Absicherung der Werklohnforderung

4/12.1.5 Absicherung anderer Forderungen

4/12.1.6 Erlöschen der Sicherung bei Erlöschen der Forderung

4/12.1.7 Eintragung der Sicherungshypothek

4/12.1.8 Einstweilige Verfügung auf Eintragung einer Vormerkung

4/12.1.9 Rechtliche Möglichkeiten gegen eine bereits erlassene einstweilige

Verfügung

4/12.1.10 Umschreibung der Vormerkung in die Sicherungshypothek

4/12.1.11 Was kann der Besteller im Vorfeld tun?

4/12.2 Die Bauhandwerkersicherung

4/12.3 Das Bauforderungssicherungs-Gesetz (BauFordSiG)

4/12.4 Die Unsicherheitseinrede

4/12.4.1 Voraussetzungen

4/12.4.2 Die praktische Umsetzung

4/12.4.3 Rechtsfolgen

4/12.4.4 Verhältnis zur Bauhandwerkersicherung

4/12.5 Vertragliche Vereinbarung von Sicherheiten zur Sicherung der Werk-

lohnforderung

4/12.5.1 Bürgschaften

4/12.5.2 Finanzierungsbestätigung

4/12.5.3 Patronatserklärung

4/12.5.4 Schuldbeitritt

4/12.5.5 Forderungsabtretung

4/13 Sicherheiten für den Auftraggeber

4/13.1 Die Rechtsverhältnisse im bürgschaftsrechtlichen Dreieck

4/13.2 Sicherungsabreden/Bürgschaften zu den bautypischen Sicherungs-

zwecken
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4/13.3 Typische Fragen/Probleme zu Baubürgschaften

4/13.4 Wirksamkeit der Abreden über die Stellung von Sicherheiten

4/13.5 Verhalten bei unterbliebener oder nicht ordnungsgemäßer Stellung

von Bürgschaften

4/13.6 Nicht-Auszahlung von Einbehalten trotz Bürgschaftsübergabe/Fäl-

ligkeit des Einbehalts nach Nachfristsetzung (§ 17 Abs. 6 Nr. 3 VOB/B)

4/13.7 Inanspruchnahme von Bürgschaften

4/13.8 Rückgabe/Enthaftung der Bürgschaft

4/13.9 Bedeutung von Bürgschaften bei Insolvenz des Vertragspartners

4/14 (Bau-)Werkvertrag mit einer Wohnungseigentümergemeinschaft

4/14.1 Die Gemeinschaft der Wohnungseigentümer als Auftraggeber

4/14.2 Die Gemeinschaft der Wohnungseigentümer als Verbraucher

4/14.3 Sicherung der Werklohnforderung des Auftragnehmers

4/14.4 Steuerrecht

4/15 Lieferung von Baustoffen und Bauteilen

4/15.1 Der Baustoffliefervertrag

4/15.2 Die Lieferung von Bauteilen

4/15.3 Verjährung der Mängelansprüche

4/15.4 Vom Auftragnehmer bezogene und eingebaute Baustoffe und Bau-

teile

4/15.5 Bauseits bereitgestellte Baustoffe und Bauteile

4/15.6 Produkthaftung und Haftungsübernahmevereinbarung

4/15.7 Vergütungsanspruch des Baustoff- oder Bauteillieferanten

4/15.8 Herstellergarantie und Herstellerrichtlinien

4/15.9 Vereinbarung der VOB/B beim Werklieferungsvertrag

4/15.10 Sonderproblem: Photovoltaikanlagen

4/15.10.1 Kauf- oder Werkvertrag?

4/15.10.2 Verjährung der Mängelansprüche

4/15.10.3 Folgerungen für die Praxis

4/15.10.4 Haftung des Planers

4/15.10.5 Gesetz zur Regelung des Verkaufs von Sachen mit digitalen Elemen-

ten und anderer Aspekte des Kaufvertrags

4a Rechte und Pflichten des Architekten bei der Bauabwicklung

4a/1 Der Architekt als Sachwalter des Bauherrn – darf er ihn auch ver-

treten?

4a/1.1 Der Architektenvertrag als Werkvertrag

4a/1.2 Der Architekt als Sachwalter des Bauherrn

4a/1.3 Keine originäre Architektenvollmacht

Stand Februar 2024

1/3 – Seite 16 Inhaltsverzeichnis



4a/1.4 Wirksame Bevollmächtigung des Architekten im Bauvertrag?

4a/1.5 Duldungs- und Anscheinsvollmacht des Architekten

4a/2 Der Architekt als Lieferant der Ausführungsunterlagen

4a/3 Ausschreibung und Vergabe der Bauleistungen

4a/3.1 Vorbereitung der Vergabe

4a/3.2 Einholung von Angeboten

4a/3.3 Mitwirkung bei der Auftragsvergabe

4a/3.4 Bearbeitung von Nachträgen

4a/4 Der Architekt in der Phase der Bauausführung

4a/4.1 Kontroll- und Überwachungspflichten

4a/4.2 Kein Überwachungsanspruch des ausführenden Unternehmers

4a/4.3 Weisungsrechte

4a/4.4 Koordination des Bauablaufs

4a/4.5 Dokumentation des Bauablaufs

4a/4.6 Auflisten der Verjährungsfristen für Mängelansprüche

4a/5 Mitwirkung des Architekten bei der Abnahme

4a/6 Der Architekt als Rechnungsprüfer

4a/6.1 Gemeinsames Aufmaß als Abrechnungsgrundlage

4a/6.2 Die Prüfung von Abschlagsrechnungen

4a/6.3 Der Prüfvermerk des Architekten auf der Schlussrechnung

4a/6.4 Vergleich der Ergebnisse der Rechnungsprüfung und Kostenkon-

trolle

4a/7 Mängelverfolgung nach der Abnahme

4a/8 Verjährungsrechtliche Besonderheiten

4a/8.1 Verjährung der Honorarforderung des Architekten

4a/8.2 Verjährung von Mängelansprüchen des Bauherrn

4a/8.3 Verjährung bei Sekundärhaftung des Architekten

4a/8.4 Verjährungsfalle „Stufenauftrag“

4a/9 Urheberrecht des Architekten

4a/9.1 Inhalt des Urheberrechts

4a/9.2 Das Urheberrecht besteht bis 70 Jahre nach dem Tod des Urhebers

4a/9.3 Nur besonders außergewöhnliche Gebäude sind geschützt

4a/9.4 Urheberrechtsschutz führt nicht zwingend zu Änderungsverbot

4a/9.5 Ein Urheberrecht kann vertraglich nicht begründet werden

4a/9.6 Handlungsmöglichkeiten des Bauherrn

5 Grundlegende Ausführungen zur VOB/C

5/1 DIN 18299 – Allgemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art

5/2 DIN 18459 – Abbruch- und Rückbauarbeiten
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5/3

5/4

5/5

5/6

5/7

5/8

5/9

5/10

5/11

5/12

5/13

5/14

5/15

5/16

5/17

5/18

5/19

5/20

5/21

5/22

5/23

5/24

5/25

5/26

5/27

5/28

5/29

5/30

5/31

5/32

5/33

5/34

5/35

6

DIN 18331 – Betonarbeiten

DIN 18336 – Abdichtungsarbeiten

DIN 18300 – Erdarbeiten

DIN 18330 – Mauerarbeiten

DIN 18451 – Gerüstarbeiten

DIN 18338 – Dachdeckungsarbeiten

DIN 18381 – Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen innerhalb von 
Gebäuden

DIN 18340 – Trockenbauarbeiten

DIN 18345 – Wärmedämm-Verbundsysteme

DIN 18322 – Kabelleitungstiefbauarbeiten

DIN 18334 – Zimmer- und Holzbauarbeiten

DIN 18328 – Aufbruch- und Rückbauarbeiten von Verkehrsflächen 
DIN 18303 – Verbauarbeiten

DIN 18363 – Maler- und Lackierarbeiten – Beschichtungen

ATV DIN 18353 – Estricharbeiten

DIN 18350 – Putz- und Stuckarbeiten

DIN 18356 – Parkett- und Holzpflasterarbeiten

DIN 18329 – Verkehrssicherungsarbeiten

DIN 18365 – Bodenbelagarbeiten

DIN 18379 – Raumlufttechnische Anlagen

DIN 18360 – Metallbauarbeiten

DIN 18318 – Pflasterdecken und Plattenbeläge, Einfassungen

DIN 18352 – Fliesen- und Plattenarbeiten

DIN 18332 – Naturwerksteinarbeiten

DIN 18354 – Gussasphaltarbeiten

DIN 18358 – Rollladenarbeiten

DIN 18382 – Elektro-, Sicherheits- und Informationstechnische Anla-

gen

DIN 18326 – Renovierungsarbeiten an Entwässerungskanälen

DIN 18306 – Entwässerungskanalarbeiten

DIN 18380 – Heizanlagen und zentrale Wassererwärmungsanlagen 
DIN 18317 – Verkehrswegebauarbeiten – Oberbauschichten aus 
Asphalt

DIN 18325 – Gleisbauarbeiten

DIN 18327 – Brunnenbauarbeiten und Erdwärmesonden

Baulexikon (Bestandteil der Premium- und Onlineausgabe) @
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Bestellmöglichkeiten 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
VOB und BGB am Bau 

 

 
 

Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser Kundenservice 
gerne weiter: 

 

Kundenservice 

 Telefon: 08233 / 381-123 

  E-Mail: service@forum-verlag.com 
 
 
 
 
Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt in 
unserem Online-Shop: 

 

Internet 
  http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5855 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching, 
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Internet: www.forum-verlag.com 

 

mailto:service@forum-verlag.com
http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5855
mailto:service@forum-verlag.com
http://www.forum-verlag.com/
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